
Wildberg ZH - Verkehrsunfall mit Pferdefuhrwerk 

Bei einem Verkehrsunfall zwischen einem Postauto, einem Pferdefuhrwerk und einem 

Personenwagen sind am Mittwochvormittag (20.8.2014) in Wildberg zwei Personen zum 

Teil schwer verletzt worden. Das Pferd musste noch auf der Unfallstelle von den Leiden 

erlöst werden. 
 

Gegen 10.30 Uhr fuhr ein 46-jähriger Chauffeur mit einem Postauto auf der Hauptstrasse 

Richtung Ehrikon. In einer Rechtskurve fuhr er beim Überholen auf einen Federwagen 

auf. Dabei fiel der 74-jährige Kutscher auf die Strasse. Das Pferd brannte daraufhin durch und 

prallte gegen einen Baum. Dort riss es sich von der Kutsche los und rannte weiter Richtung 

Ehrikon. Auf diesem Weg kollidierte es heftig mit dem stehenden Auto eines 81-Jährigen. 

Trotz den schweren Verletzungen flüchtete das Tier einige hundert Meter weiter, wo es 

zusammenbrach. Durch die herbeigerufene Tierärztin musste es von seinen Leiden erlöst 

werden. Der Kutscher wurde mit schweren Verletzungen mit einem Rettungswagen ins Spital 

gefahren. Der leichtverletzte Autolenker wurde ebenfalls ins Spital gebracht. Der 

Buschauffeur sowie die fünf Passagiere blieben unversehrt. Die Strasse zwischen Wildberg 

und Ehrikon musste wegen des Unfalls für mehrere Stunden gesperrt und der Verkehr durch 

die Feuerwehr Turbenthal Wila Wildberg umgeleitet werden. An den Fahrzeugen entstand 

erheblicher Sachschaden.  

 
Erste Ursache:  

Falsche Einschätzung der Geschwindigkeit und des Abstands. 

Gemäss Aussagen des Kutschers, dem Bäcker Erwin Hofer vom 7.4.17 ist der Postautochauffer am 

Montag vorher bereits bei einer Kollision mit einem Auto Verursacher gewesen. 

 



 

Lage in der Kurve 



 

 

street-view ist i unterdrückt, vermutlich Schulanlage / Ablenkung 



 



 

 

 



Exposition des Postautochauffeurs von links, Sommer, seitliches Schiebefenster vermutlich offen

 

Sender Drifurri hat SR ca. 240°,  mit UKW 170W 

Sender Luegeten bei Schalchen: 

 frontal,  nicht mit Street-view zu sehen, aber Lage in Tal SR ca. 340° / 180° 

 

Wäldchen in der Mitte dämpft vermutlich etwas, es beginnt  Hier 

  und endet     hieR .   



 

Wäldchen steht etwas in Senke / Bachlauf  



 

Hier in dieser Region fährt E. Hofer regelmässig sein Brot mit dem Pferdewagen aus, alle 

Stassenbenützer kennen ihn. 

 



 


